
 

TSV-Aktuell  -  Nr. 11 - 18 vom 15.04.2018  - Seite 1 - Erstellt durch Lothar Rath, TSV-Presse–  und Öffentlichkeitsarbeit 

TSV Aktuell 
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SG holt auswärts einen Dreier und bleibt weiter in der Spur  
TuS Hartenholm 2 – SG Bornhöved/Schmalensee 0:4 (0:2)  
 

Tore: 0:1 (16.) Torben Ruckpaul – 0:2 (39.) Metin Sari – 0:3 (64.) Valdrin Idrizi – 0:4 (68.) Metin Sari 

Aufstellung: Patrick Rehberg – Torben Ruckpaul - Jonas Griese - Sebastian Brügmann - Patrick Mes-

ter  -  Rigers Jace  (ab 8. Hendrik Müller) - Valdrin Idrizi  (ab 81. Frieder Endrejat) -  Tim Garnitz  (ab 65. 

Erik Reichelt) - Marco Stein  - Marcel Petitijan  -  Metin Sari   
 

Schiedsrichter: Tim-Marvin Meyer, SV Todesfelde 

Schiedsrichterassistenten: 

Julian Meyer, SV Todesfelde, und Lukas Ahlrichs, SV Wittenborn 
 

(LR) Bei Dauerregen und damit verbunden einer sehr rutschigen Rasenoberfläche traf die SG in Harten-

holm auf eine motivierte und vor allem erfahrene Mannschaft, die nach der 0:7-Hinpielschlappe am 

15.10.2018 in Bornhöved nach dem Dreier in der letzten Woche hier unbedingt punkten wollte, um nicht 

noch tiefer in den Abstiegsstrudel zu geraten. Tief gestaffelt und mit Respekt vor der SG setzte das 

Team von Trainer Klaus-Dieter Koch auf Konter und wollte durch die erfahrenen Arne Westphal und Tor-

jäger Sascha Friedrich (11 Tore) zum Erfolg kommen. Doch die erneut starke Innenverteidigung, in der 

Torben Ruckpaul in seinem ersten Einsatz 2018 den gelb-rot gesperrten Florian Bruckschlögl ersetzte, 

ließ wenig anbrennen. Und wenn es einmal brenzlig wurde, lag es an den widrigen Platzverhältnissen, 

mit denen aber beide Mannschaften zurechtkommen mussten. Das SG-Team, von Trainer Ralf Hart-

mann gut auf den Gegner eingestellt, zeigte sich spielerisch gegenüber der letzten Woche stark verbes-

sert, störte frühzeitig den Spielaufbau der Gastgeber und ließ Ball und Gegner laufen. Nach einer Ecke 

von links, die Tim Garnitz mit seinem rechten Fuß butterweich servierte, war Torben Ruckpaul mit dem 

Kopf zur Stelle und ließ Finn Niklas Ilse im Hartenholmer Kasten keine Abwehrchance. Erneut ein Tor 

durch einen Defensivspieler und das zur rechten Zeit. Danach bestimmte die SG weiter das Spiel und 

wollte unbedingt ein zweites Tor, zumal der Gastgeber hin und wieder zu Kontern ansetzte und nach ei-

ner Ecke auch Pech mit einem Pfostentreffer (36.) hatte. Da es aus dem Spiel heraus nicht so klappte, 

musste erneut eine Ecke von links und wieder von Tim Garnitz getreten, herhalten. Diesmal auf den kur-

zen Pfosten gezielt nahm der erfahrene und ausgebuffte Metin Sari den Ball geschickt an, drehte sich 

kurz und schob den Ball zum 2:0 (39.) ins Netz.  

Nach der Pause schien der SG-Express ins Stocken geraten zu sein, denn die Gastgeber erhöhten 

merklich den Druck, während die SG ihr Spiel nicht mehr so ungestört aufziehen konnte. Doch mit Glück 

und Geschick verteidigte die SG-Defensive erst einmal den 2:0-Vorsprung. Mit zunehmender Spieldauer 

und einigen vergebenen Möglichkeiten der  Hartenholmer Offensive kam die SG wieder besser ins Spiel. 

Nach einem sehenswerten Querpass von Patrick Mester von der rechten Seite auf den links stehenden 

Valdrin Idrizi verarbeitete dieser geschickt den Ball und vollendete zur 3:0-Führung (65.). Aber noch war 

das Spiel nicht eingetütet. Der Gastgeber machte weiter Druck und wollte unbedingt den Anschlusstref-

fer, blieb aber im Abschluss insgesamt viel zu harmlos. So behauptete Metin Sari einen weiten Ball aus 

der eigenen Hälfte gegen die Hartenholmer Abwehr, ließ sich auch durch Foulspiel nicht aufhalten und 

erzielte sein zweites Tor an diesem Tage zum 4:0-Endstand. 
 

Fazit: Die SG zeigte sich spielerisch stark verbessert und gewann das gewiss nicht leichte Spiel am En-

de deutlich, aber nicht unverdient mit 4:0 und fuhr damit schon den 10. Sieg ohne Gegentor ein, wobei 

heute auch ein wenig Glück dabei war, denn die Gastgeber trafen zweimal Aluminium (36. und 89.).   
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© 

Vorschau nächster Spieltag:  

Sa. 21.04.2018, 16:00 h, 

FC Torpedo 76 (1.)  -  SG (3.)  

 Neumünster, Städtisches Stadion Geerdtstraße 

Torben (Nr. 3 ) wieder dabei und gleich erfolg-

reich zum 1:0 per Kopf (16.) 

Jonas und Torben haben alles im Griff:  

Kein Durchkommen für die Hartenholmer  

Offensivspieler 
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© Bild: Klaus Jagen 

Patrick Mester, erneut ein Aktivposten im 

zentralen SG-Mittelfeld, zieht ab.  

Routinier Metin Sari zeigte sich stark verbes-

sert und traf zweimal  
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© Bild: Klaus Jagen 

Schrecksekunde für die SG: Der Ball traf zum 

Glück nur den Pfosten (36.)  

Routinier Metin Sari versetzt 5 Har-

tenholmer mit einer Drehung und 

trifft zum 2:0 (39.) 
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Bornhöved: Neuer Parkplatz und neues Baugebiet 
Bei Dietrich Schwarz’ (SPD) voraussichtlich letzter Gemeindevertretersit-

zung als Bornhöveds Bürgermeister sind noch eine Reihe wichtiger Zu-

kunftsprojekte auf den Weg gebracht worden. Zur Kommunalwahl am 6. Mai 

tritt der 67-jährige Schwarz nach 30 Jahren Kommunalpolitik nicht mehr an. 

Die Ankündigung des Landes, sich mit 110 Millionen Euro zusätzlich an der 

Finanzierung von Kindertagesstätten zu beteiligen, führt auch in Bornhöved 

dazu, dass die Elternbeiträge dort nicht steigen werden. „Wir belassen alles 

beim Alten“, sagte Schwarz den LN. 

Nicht beim Alten belassen wird dagegen der Parkplatz am Vicelin-
Kindergarten: Die Gemeindevertreter fassten in ihrer Sitzung den Beschluss, 
den Sandplatz endlich pflastern zu lassen. Vor drei Jahren wollte das eigentlich die Firma Strabag 
als Teil einer Imagekampagne kostenlos übernehmen. Doch wegen Korruptionsbedenken wurde die 
Annahme dieses Angebots von der Kommunalaufsicht für unzulässig erklärt. Jetzt zahlt die Ge-
meinde die Pflasterung selbst: Rund 40000 Euro soll das kosten. 
 

Freuen können sich auch die Sportler des TSV Quellenhaupt. Die Gemeindevertreter be-
schlossen nicht nur einen Zuschuss für die Anschaffung von vier Triathlon-Rädern. Viel 
wichtiger: Sie brachten auch die vom Sportverein gewünschte Sanierung der Sanitär-, Um-
kleide- und Verkaufsräume am Sportplatz am See auf den Weg. Schwarz zufolge soll dieses 
Projekt innerhalb der nächsten drei Jahre realisiert werden. 312000 Euro werden dafür im Ge-
meindehaushalt eingeplant. 
 

Eine weitere wichtige Entscheidung in der Sitzung war der Satzungsbeschluss für den Bebauungs-
plan „Nördlich Kornkamp, westlich des Einkaufszentrums am Kieler Tor“. Hier ist jetzt der Weg für 
die Erschließung des Geländes frei. Nach den Plänen der Gemeinde werden Grundstücke für 33 
Einfamilienhäuser und drei Mehrfamilienhäuser entstehen. 
Weiter auf der Sitzung beschlossen wurden außerdem ein neues Bus-Wartehäuschen im Kieler Tor 
gegenüber der Einkaufsmärkte für rund 10 000 Euro. Außerdem brachten die Gemeindevertreter 
einen Prüfauftrag auf den Weg, ob eine eigene Buslinie von Bornhöved über Trappenkamp zum 
Bahnhof in Rickling für die Einwohner der Gemeinde nutzbringend wäre. Wie gehabt bleibt alles 
beim Bornhöveder Bürgerbus, der bisher mit einem gemieteten Fahrzeug realisiert wird. Überlegun-
gen, ein gemeindeeigenes Fahrzeug dafür anzuschaffen, wurden von den Gemeindevertretern bis 
auf Weiteres verworfen. 
 

Obwohl es wohl seine letzte Sitzung als Bürgermeister war, ist Dietrich Schwarz nicht sentimental. 
„Das ist jetzt vorbei. Und das ist auch gut so für mich.“ Insgesamt sei er jetzt seit 30 Jahren in der 
Kommunalpolitik aktiv, hatte 2013 Helga Hauschildt (CDU) als Bürgermeisterin beerbt, die sich nicht 
wieder zur Wahl gestellt hatte. Schwarz tut es ihr nun gleich. „Ich werde jetzt 68 Jahre alt. Noch mal 
fünf Jahre müssen nicht sein.“ Ov 

Donnerstag, 12.04.2018 20:30 Uhr  



 

TSV-Aktuell  -  Nr. 11 - 18 vom 15.04.2018  - Seite 6 - Erstellt durch Lothar Rath, TSV-Presse–  und Öffentlichkeitsarbeit 

TSV Aktuell 
Nr. 11  -  18 vom 15.04.2018 

Der Kader der SG 2 

2:2 (2:2)  -  SG 2 holt nur einen Punkt beim SV Wittenborn 2 

Tore: 1:0 (12.) Dennis Danker – 1:1 (27.)  -  2:1 (28.) Philip Matzen  -  2:2 (42.)  

SG-Aufstellung: 

Christian Langer  – Daniel Heers – Roman Müller  -  Lukas Hadamik – Marcel Szories – Hen-

ning Hamann (46. Frederik Lüdemann) -  Yasin Sari  -  Dennis Danker  -  Rene Danker (85, Sa-

scha Hey) – Jan Felix Geiss (26. Philip Matzen)  – Mike Dose  

Schiedsrichter: Rene Hölker, ?? 

(LR) Mit einem bereits zur Halbzeit feststehenden enttäuschenden 2:2-Unentschieden und mit 

nur einem statt der erwarteten drei Punkte im Gepäck kehrte das Team von Trainer Carsten 

Baumann von der Auswärtspartie am Freitagabend beim Tabellenvorletzten aus Wittenborn zu-

rück. Nach dem deutlichen 9:2-Heimsieg im Hinspiel schien nach der zweimaligen Führung 

durch Torjäger Dennis Danker (12.) und des gerade eingewechselten Philip Matzen (28.) und 

dem zwischenzeitlichen Ausgleich (27.) zunächst alles auf einen erneuten Sieg hinzudeuten, 

doch die Gastgeber glichen noch vor der Pause (42.) aus. Trotz weiterer Bemühungen der SG 

in der zweiten Halbzeit fielen keine weiteren Tore.  
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Auszug aus den aktuellen Tabelle:  

15.04.2018 Sp Pkte T-Diff

1. TSV Flintbek 22 46 78 : 25 53

2. SG Bornhöved/Schmalensee 20 46 56 : 15 41

3. FC Torpedo 76 NMS 19 44 73 : 31 42

4. SV Wasbek 19 40 53 : 29 24

5. TS Einfeld 22 40 60 : 43 17

Tore

Kreisliga Mitte - 24. Spieltag

15.04.2018 Spiele Pkte Diff.Tore

Kreisklasse C - M 2 

F Mi 11.04.2018 20:00 SV Wittenborn - SG Rickling/Bornhöved 0 : 8

SG 2 Fr 13.04.2018 20:00 SV Wittenborn II - SG Bornhöved/Schmalens. II 2 : 2

AH Fr 13.04.2018 20:00 SG Oldboys Ü40 - Großenasper SV Ü40 2 : 7

A1 Sa 14.04.2018 14:00 SG Wankendorf/Bornhöved - SG Trave 06 Segeberg 2 2 : 8

SG 1 So 15.04.2018 13:00 TuS Hartenholm II - SG Bornhöved/Schmalensee 0 : 4

D1 So 15.04.2018 13:00 TUS Nortorf U13 - SG Wankendorf/Born/Schma 0 : 6

F So 15.04.2018 14:00 SC Hasenmoor - SG Rickling/Bornhöved 2 : 2

E2 Mi 18.04.2018 18:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - SV Boostedt :

E3 Mi 18.04.2018 18:00 SV Boostedt 2 - SG Wankendorf/Bornhöved 3 :

AH Mi 18.04.2018 20:00 SG Oldboys Ü40 - SG Daldorf/Negernbötel Ü40 :

D2 Sa 19.04.2018 17:30 SG Wankendorf/Born/Schma 2 - TUS Nortorf (M) :

A1 Fr 20.04.2018 19:00 SG Wankendorf/Bornhöved (9er) - SG Oering - Seth - STUSIE 2 9er :

F Fr 20.04.2018 20:00 SG Rickling/Bornhöved - SV Schackendorf :

E3 Sa 21.04.2018 10:00 SG Wankendorf/Bornhöved 3 - TSV Gadeland 2 :

E2 Sa 21.04.2018 12:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - TSV Gadeland 3 :

C1 Sa 21.04.2018 13:30 SV Wahlstedt (9er) - SG Wankendorf/BBT :

SG 1 Sa 21.04.2018 16:00 FC Torpedo 76 NMS - SG Bornhöved/Schmalensee :

D2 So 22.04.2018 11:00 SG Wasbek/Aukrug - SG Wankendorf/Born/Schma 2 :

SG 2 So 22.04.2018 13:00 SG Bornhöved/Schmalens. II - Leezener SC IV :

C2 So 22.04.2018 13:00 SV Wasbek 9er - SG Wankendorf/BBT 2 :

D1 So 22.04.2018 13:00 PSV Neumünster 2 - SG Wankendorf/Born/Schma :

TSV-Spielplan vom 18.04.2018 bis zum 22.04.2018

TSV-Ergebnisse vom 13.04.2018 bis zum 15.04.2018
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                SG Saxonia Oldboys 

Kreispokal Ü40  

SG Saxonia Oldboys – SV Großenaspe 

2:7 (1:4) 

Freitag der 13. Was sollte da auch anderes passieren? Schon nach zwei Minuten lag die 

SG Saxonia mit 0:2 zurück, ermöglicht durch individuelle Fehler der Gastgeber. Auch im 

Anschluss fehlte der letzte Wille, das Spiel gewinnen zu wollen. So gab es den nächsten 

Doppelschlag in der 14. und 15. Minute und die SG lag mit 0:4 hinten. Erst jetzt stabilisier-

te sich die Abwehr und es gelangen auch Offensivaktionen. In der 18. Minute wurde Mark 

Wedemeyer mit einem Distanzschuss ins linke untere Eck belohnt und es stand 1:4. Gleich 

nach der Pause spielte sich der Gast aus Großenaspe erneut vor das Saxonia Tor, und er-

höhte auf 1:5. Jetzt kam auch noch Hektik ins Spiel. Viele harte Zweikämpfe wurden vom 

Schiedsrichter abgepfiffen. In der 42. Minute gab es Eckball für die SG, getreten von Stefan 

Diephaus direkt auf die Stirn von Friedhelm Linke, der die Kugel zum 2:5 ins Netz köpfte. 

Das 2:6 fiel in der 52. Minute durch einen Elfmeter, der erst im Nachschuss verwandelt 

werden konnte. Den Schlusspunkt setzten die Großenasper mit dem Schlusspfiff zum 2:7. 

Am 18.4. geht es gegen die SG Daldorf Negernbötel zu unserem letzten Gruppenspiel. Wir 

spielen um 20:00 Uhr in Schmalensee. 

Aufstellung am 13.4.: 

Klaus Schröder 

Markus Wittig                         Hinrich Reese                 Michael Pietzner 

Stefan Diephaus                                Mark Wedemeyer 

Klaus Rathje 

Ergänzungsspieler:  

Ralf Diestel, Henning Pape, Friedhelm Linke, Thorsten Peters, David Staub 
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                SG Saxonia Oldboys 

Fan-Begeisterung sieht anders aus! 

Vor dem Abspiel:  

Stefan Diephaus mit Blick für die Mitspieler  
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                SG Rickling/Bornhöved 

Es fing viel versprechend an und endete fast im Desaster. 
 

Frauen: SC Hasenmoor  -  SG Rickling/Bornhöved  2:2 (1:1)  
 

Das erste Tor durch Svenja Senkbeil in der 9. Min. zum 0:1 ließ Hoffnung aufkommen zu einem 
flotten und erfolgreichem Spiel. Die Hasenmoorerinnen setzten aber alles was sie hatten dage-
gen. Viel Klein-Klein Spiel vor den Strafräumen und kaum Abschlüsse prägten beide Halbzeiten. 
Ein Gegentreffer gelang der Heimmannschaft aber trotzdem in der 37. Min. zum 1:1.  
 

Kein Konzept und zwingender Drang zum Torschuss auf beiden Seiten und dann ein kurioses 
Eigentor von Julia Zahn in der 78. Min. Ein Rückpass, gar nicht scharf geschossen, kullerte an 
unserer Torhüterin Saskia Walther, die etwas abseits des Torraumes stand direkt ins Tor.  
 

Das war der Auslöser für mehr Auftrieb und Angriffslust. Schnelleres und in die Breite gezoge-
nes Spiel führte letztendlich zum verdienten Ausgleich und Endstand von 2:2 in der 87. Min. 
durch Kathrin Trozki.  
 

Die Schiedsrichterleistung war unter dem Durchschnitt. Einige Abseitsentscheidungen waren 
mehr als fraglich und auch die gelbe Karte für Kathrin Trozki, nachdem ihr der Ball aus sehr kur-
ze Entfernung an die linke Schulter prallte und sie dem Schiedsrichter bestätigender Weise auf 
den Auftreffpunkt zeigte.  
 

Unkonventioneller Spielfluss prägte das gesamte Spiel der SG. Das 2:2 muss man so hinneh-
men trotz des Eigentores.     Bericht und Foto: Klaus Jagen 


